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Monza – Rennen.

Sonntag, 09. Mai 2010.

Wetter: Bewölkt.

Temperatur: Luft: 20 – 25 °C, Strecke: 16 – 32 °C

Teilnehmende Fahrer: 24 von 15 Teams
Schnellste Runde Rennen 1: Jonathan Rea (HANNspree Ten Kate Honda) 1:43.031 min 

Schnellste Runde Rennen 2:  Cal Crutchlow (Yamaha Sterilgarda Team) 1:42.937 min
Ein historisches Wochenende für das Team BMW Motorrad Motorsport: Troy Corser (AUS) hat im zweiten Rennen in Monza die erste Podiumsplatzierung des Teams in der FIM Superbike-Weltmeisterschaft erzielt. Außerdem sicherte sich Ruben Xaus (ESP) mit Platz sechs im ersten Rennen sein bestes Resultat mit dem jungen Team. Das Team BMW Motorrad Motorsport erzielte insgesamt 26 Punkte in der Herstellerwertung.

Hendrik von Kuenheim, Leiter BMW Motorrad, sagte: Das war ein historisches Wochenende für BMW Motorrad. Mit dem vierten Sieg in Folge im FIM Superstock 1000 Cup haben wir erneut die Qualität der BMW S 1000 RR bewiesen, darüber hinaus haben wir unser erstes Podium in der FIM Superbike-Weltmeisterschaft erzielt. Wir haben damit unser Saisonziel bereits ziemlich früh erreicht. Natürlich werden wir unser Ziel jetzt Schritt für Schritt anpassen. Glückwunsch an das gesamte Team.“

Troy Corser:
Bike: BMW S 1000 RR

Rennen 1: 8., Abstand zu P1: 00:09.344 min / Schnellste Rennrunde: 1:43.449 min
Rennen 2: 3., Abstand zu P1: 00:05.469 min / Schnellste Rennrunde: 1:43.500 min

„Ich bin überglücklich. Wir haben bis heute so viel harte Arbeit in das Projekt gesteckt. Wir hatten teilweise schwierige und frustrierende Zeiten. Es fühlt sich einfach nur gut an, zu sehen, dass sich die harte Arbeit auszahlt. Das Motorrad wird besser und besser. Zwischen den Rennen haben wir ein paar Veränderungen am Setup vorgenommen, und das Bike verzögerte besser. Außerdem konnten wir die Zeiten der Topfahrer fahren. Einen großen Dank an die Jungs bei BMW. Es hat lange gedauert, aber es war sicher nicht das letzte Mal, dass wir auf dem Podium standen.”
Ruben Xaus:
Bike: BMW S 1000 RR

Rennen 1: 6., Abstand zu P1: 00:07.343 min, / Schnellste Rennrunde: 1:43.532 min

Rennen 2: DNF
„Ich habe mich im ersten Rennen so gut gefühlt. Alles lief rund, und ich konnte meine bislang beste Platzierung auf der BMW einfahren. Ich war mir sicher, dass ich im zweiten Rennen sogar noch besser hätte abschneiden können, wurde dann jedoch noch in der ersten Runde von hinten abgeräumt und stürzte. Ich bin so enttäuscht, wie das Rennen lief. Ich hatte nicht mal die Gelegenheit, eine einzige Runde zu fahren. Ich konnte einfach nichts tun. Ich möchte Troy und dem Team zum ersten Podium gratulieren. Ich hoffe, dass wir unsere Form mit nach Südafrika nehmen können.”
Berthold Hauser (BMW Motorrad Motorsport Direktor):

„Mir fehlen einfach die Worte. Ich freue mich so sehr für das Team. Unser Saisonziel war es, auf das Podium zu fahren. Es ist einfach unglaublich, dass wir es bereits jetzt erreicht haben. Wir können jetzt beruhigt weiterarbeiten und hoffentlich noch mehr erreichen. Ich möchte mich bei dem ganzen Team für die harte Arbeit bedanken, die Truppe hat einfach alles gegeben. Troy hat heute einen fantastischen Job gemacht. Glückwunsch auch an Ruben, der heute bewiesen hat, dass er zurück ist. Er hat heute sein bislang bestes Resultat für uns erzielt. Es tut mir leid, dass er das zweite Rennen nicht beenden konnte. Er hatte keine Schuld.”
Im FIM Superstock 1000 Cup verlässt BMW Motorad Italia das Heimrennen in Monza mit einer perfekten Bilanz von vier Siegen aus vier Veranstaltungen. Ayrton Badovini (ITA) siegte, Teamkollege Daniele Beretta (ITA) beendete das Rennen als Dritter. Hendrik von Kuenheim, Leiter BMW Motorrad, sagte: „Vier Siege für Ayrton Badovini in vier Rennen, dazu ein weiterer Podiumsplatz von Daniele Beretta – das ist eine überzeugende Leistung. Herzlichen Glückwunsch an das gesamte Superstock-Team von BMW Motorrad Italia. Die BMW S 1000 RR ist im FIM Superstock Cup 1000 bislang eine Klasse für sich.“ Ayrton Badovini führt die Meisterschaft mit der Maximalpunktzahl von 100 Punkten vor seinem Landsmann Michele Magnoni (47) und dem Franzosen Maxime Berger (46) an. In der Herstellerwertung führt BMW mit ebenfalls 100 Punkten vor Honda (73).
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